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mit größtemEinsatz der beteilig-
ten Unternehmen durchge-
führt, allerdings kommt es der-
zeit leider zu Verzögerungen
durch technische undpersonelle
Schwierigkeiten. Davon betrof-
fen sind insbesondere die ländli-
chen Bereiche der Gemarkun-
gen Neustadt (Dosse), Witt-
stock, Wusterhasuen und Fehr-
bellin.
Vor diesem Hintergrund wer-

den alle Verkehrsteilnehmer um
erhöhte Aufmerksamkeit und
Vorsicht gebeten, vor allem in
den noch nicht gemähten Ab-

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. das
Bau- und Umweltamt des Land-
kreises OPR weist darauf hin,
dass Randbereiche an einigen
Kreisstraßen aufgrund der der-
zeit optimalen Wachstumsbe-
dingungen für Pflanzen und
Sträucher nicht oder nur schwer
einsehbar sein können. Ver-
kehrsteilnehmer sollten in die-
sen Straßenabschnitten beson-
ders aufmerksam und vorsichtig
unterwegs sein.
Zwar werden die erforderli-

chen Mäharbeiten in den Ban-
kettbereichen der Kreisstraßen

Oft ist die Sicht
eingeschränkt
Der Landkreis OPR ruft Verkehrsteilnehmer zu größter
Aufmerksamkeit auf, weil Straßenränder oft zugewachsen sind

schnitten, umbeispielsweise auf
Wildwechsel oder andere Stra-
ßenüberquerungen trotz einer
möglicherweise eingeschränk-
tenSicht rechtzeitig reagieren zu
können.
Zugleich wird darauf hinge-

wiesen, dass nicht immer an al-
len Straßen und Wegen zwin-
gendMäharbeiten aus Gründen
der Verkehrssicherheit notwen-
dig sind.VonwenigerMahdpro-
fitiert auch die Natur, denn das
fördert unter anderem die Ar-
tenvielfalt und schützt den Bo-
den vor dem Austrocknen. WS

Wird nicht gemäht, wu-
chern Straßenränder samt
verkehrlicher Anlagen zu.
Foto: Matthias Anke

NETZEBAND. Es ist bereits eine
schöne Tradition, dass der Thea-
tersommer Netzeband in den
Sommerferien Familien zu
einem besonderen Ausflugser-
lebnis einlädt. In diesem Jahr
können große und kleine Besu-
cher erneut das Familienstück
„Hänsel und Gretel“ sehen –
eine humorvolle, zeitgemäße
Neufassung des Grimmschen
Märchens,dasbereits imvergan-
genen Jahr viele Familienbegeis-
tert hat. Zur Zeit findet sonntags
ab 15 Uhr eine Open-Air-Auf-
führung des Märchens in zau-
berhafter Kulisse des Guts-
parks Netzeband statt.
Regisseur Axel Poike hat

den Klassiker neu gedacht:
Hänsel und Gretel machen
sich in seiner Fassung auf
eigeneFaustaufdenWeg in
den Wald, angelockt von
der Süßeder Stadt.Dennzu
Hause bei Vater und Tante
gibt es Süßigkeiten nur auf
Zuteilung. Und die Hexe? Sie
ist keine alte, hässliche Knus-
perhexe, sondern die junge,
attraktive Frau Schlemmerlust,

die mit ihren Köstlichkeiten ver-
führt. Das Stück greift auf spiele-
risch-humorvolle Weise ein zeit-
gemäßes Thema auf: den all-
gegenwärtigen Zucker und die
süßen Fallen des Alltags.
Netzebandbietet einenbeson-

deren Theaterbesuch: Der histo-
rischeGutspark istmit seinerma-
gischen Kulisse wie geschaffen
für Märchenaufführungen. Das

StückHänsel undGretel fügt sich
ein in die Märcheninszenierun-
gen der vergangenen Jahre.
„Hänsel und Gretel ist ein Stück,
das Kinder wirklich packt – nicht
trotz, sondern wegen der Ernst-
haftigkeit hinter dem Lustigen“,
sagt Regisseur Axel Poike. „Kin-
der spüren, dass mehr dahinter
steckt. Sie lachen trotzdem oder
vielleicht genau deshalb.“

Wie alle Produktionen des
Theatersommers Netzeband
lebt auch „Hänsel und Gretel“
vom besonderen Zusammen-
spiel: Profis und Laien agieren
Seite an Seite auf der Bühne.
GenaudieseMischung ist es, die
den Theatersommer seit 30 Jah-
ren so einzigartig macht. Im Ju-
biläumsjahr 2026 feiert das
Stück seine Wiederaufnahme:
Letztes Jahr war die Nachfrage
riesig, viele Familien gingen leer
aus. Jetzt gibt es bis Ende Au-
gust die Chance, das Verpasste
nachzuholen.

Vorstellungen gibt es am
12., 19. und 26. Juli sowie
am 2., 9., 16., 23. und 30.
August.

30 JAHRE THEATERSOMMER

Der Theatersommer Netzeband
wurde 1996 als Teil der integrier-
tenDorfentwicklunggegründet.

Schlemmerlust: Die „He-
xe“(Mitte), Hänsel und Gretel.

Endgültiges
Ergebnis liegt
vor
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Der
Kreiswahlausschuss des Land-
kreisesOPRhat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 2. Juli das end-
gültige Ergebnis der Landrats-
stichwahl vom 28. Juni festge-
stellt. Nach dem vom Kreiswahl-
ausschuss festgestellten Wahl-
ergebnis waren 83598 Bürger
wahlberechtigt. Von ihnen nah-
men 38 448 Personen an der
Wahl teil. Nach Abzug der un-
gültigen Stimmen wurden ins-
gesamt 37870 gültige Stimmen
abgegeben.
Auf den Bewerber der SPD

und bisherigen Amtsinhaber,
Ralf Reinhardt, entfielen
22932 Stimmen. Der Bewerber
der AfD, Torsten Arndt, erhielt
14 938 Stimmen. Für die Wahl
zum Landratwarenmindestens
18 936 Stimmen erforderlich.
Ralf Reinhardt hat diese Stim-
menzahl überschritten und zu-
gleich das gesetzlich vorge-
schriebene Quorum erreicht.
Dieses Quorum liegt bei min-
destens 15 Prozent der Wahl-
berechtigten.
Der Kreiswahlausschuss stell-

te daher fest, dass Ralf Reinhardt
zum Landrat des Landkreises
Ostprignitz-Ruppin gewählt
worden ist. Im Anschluss an die
Feststellung des Wahlergebnis-
ses erklärte Ralf Reinhardt
gegenüber dem Kreiswahlleiter
die Annahme der Wahl. Der
Amtsantritt erfolgt zum1.Okto-
ber 2026. WS

Parkfest
in Nackel
NACKEL. Seit gestern wird in
Nackel das diesjährige Parkfest
gefeiert.
Am heutigen Samstag (11.

Juli) beginnt das Programm um
14 Uhr mit den Kyritzer Musi-
kanten.
Es folgenHerrO., der singen-

de Polizist, und Menschenki-
cker. Es gibt einen Auftritt der
Kita-Kinder. Die Besucher kön-
nen sich imKegeln und Bogen-
schießen ausprobieren. Auf
die Kinder warten ein Kinder-
karussell und eine Hüpfburg.
Ein Kuchenbasar lädt zu Kaffee
und Kuchen ein. Wem nach et-
was Herzhaftem ist, kann ge-
räucherte Forellen probieren.
Um 18 Uhr werden die Gewin-
ner der Tombola ermittelt. Ab
20 Uhr darf im Schlosspark ge-
tanzt werden. Für die Musik
sorgen GerManSound und Fer-
diLicious. WS

Angeln auf
dem Untersee
KYRITZ. Ein Hegefischen für
Frauen und Männer führt der
Anglerverein Kyritz e. V. am
Samstag, dem 18. Juli, durch.
Treffpunkt ist um 7 Uhr auf

dem Hafengelände. Geangelt
wird drei Stunden lang mit
einer Rute. Es werden wieder
Punkte für die Meisterschaft
vergeben. WS

Vier kleine Lebkuchen: Das Fa-
milienstück "Hänsel und Gre-
tel" hält so manche Überra-
schung bereit.
Fotos: Veronika Zohova

Hänsel und Gretel –
wild und humorvoll
Der Theatersommer Netzeband präsentiert die Neufassung eines
Märchenklassikers – ein Sommervergnügen für Große und Kleine

Seit 30 Jahren verbindet das
Theater künstlerische Qualität
mit regionaler Identität und kul-
tureller Bildung. Mit dem einzig-
artigen Masken- und Synchron-
theater und dem legendären Fi-
gurentheater „Unter demMilch-
wald“ hat sich Netzeband als
kultureller Ankerpunkt im ländli-
chen Brandenburg etabliert. Seit
dem Jahr 2021 wird Netzeband
als einer von neun regionalen
kulturellen Ankerpunkten durch
das Land Brandenburg struktu-
rell gefördert – einModellprojekt
für Kulturentwicklung im ländli-
chen Raum. Die Temnitzkirche
wird ganzjährig als Veranstal-
tungsort für Theater, Lesungen
und Konzerte genutzt. Der För-
derverein Temnitzkirche e. V.
trägt den Theaterbetrieb und
wird gefördert durch das Land
Brandenburg, den Landkreis
Ostprignitz-Ruppin und die
Sparkasse OPR. WS

2 Karten gibt es online bei reser-
vix.de sowie in der Tourist-Info
Rheinsberg und bei Herr Fontane
in Neuruppin.

Westernreiter
küren ihre
Landesmeister
NEURUPPIN. Fast 300 Pferde
mit ihren Reitern sind an diesem
Wochenende (10. bis 12. Juli) auf
der Airbase-Ranch in Neuruppin
zu Gast, um bei den Landesmeis-
terschaften im Westernreiten die
besten Westernreiter aus Berlin-
Brandenburg, Mecklenburg-Vor-
pommernundSachsen-Anhalt zu
ermitteln.
Die Westernreiter der drei Bun-

desländerpräsentieren ihrKönnen
indenunterschiedlichstenDiszipli-
nen des Westernreitsports. In Prü-
fungen wie Trail, Reining, Ranch
Riding,WesternPleasure,Western
Horsemanship und weiteren Klas-
sen kämpfen die Teilnehmer um
die begehrten Landesmeistertitel.
Dabei stehen nicht Geschwindig-
keit oder Kraft im Vordergrund,
sondern Präzision, feine Kommu-
nikation und das vertrauensvolle
Zusammenspiel zwischen Mensch
undPferd.Ergänztwirddassportli-
che Programm durch vier hochka-
rätig besetzte Trophy-Prüfungen
mit attraktiven Preisgeldern.
Sport, die einmalige Ranch-Atmo-
sphäre und die Nähe zu Pferden
undReiternmachendie Veranstal-
tungzueinemErlebnis für diegan-
ze Familie. ZudenabsolutenPubli-
kumsmagneten zählen sicher die
Rinderdisziplinen Working Cow
Horse und Ranch Cutting am
Sonntagabend, wenn Pferd und
Reiter im direkten Zusammenspiel
mit einem Rind arbeiten – eine
Kombination aus Geschwindig-
keit, Präzision und Teamarbeit.
Die Prüfungen beginnen je-

weils um7Uhr. Die Veranstaltung
endet gegen 19 Uhr. WS

2 Airbase-Ranch Neuruppin, Hu-
go-Eckener-Ring 62. Der Eintritt
ist frei.

R TEX
Seit 36 Jahren Ihr Fachhändler in Wittstock für

Tapeten, Farben, Bodenbeläge.

Rotex Wittstock – Zootzener Damm 1 – Tel. 03394 / 433223
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 18 Uhr Sa 9 – 13 Uhr

Nach Maß angefertigt, effektiv, langlebig und
einfach zu installieren. In vielen verschiedenen
Designs, passend für ein schönes Zuhause!
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Entdecken Sie bei uns die perfekte Lösung
für Ihren Sonnen- und Insektenschutz!

36Jahre

Das alles gibt es bei uns inklusive kompetenter
Fachberatung, Aufmaß, Anlieferung und Montage!


